
Elterninitiative für 
krebskranke Kinder Jena e.V.

Ein Leben 

ist wie ein Vogel
ohne Hoffnung

ohne Schwingen...
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Forstweg 16
07745 Jena
Telefon 03641/ 28803
Telefax 03641/ 616675
ekk-jena@t-online.de
www.ekk-jena.de
 

Helfen Sie mit!

Um unser Anliegen verwirklichen zu können und bereits 
Erreichtes zu erhalten, benötigen wir vor allem finanzielle 
Unterstützung. Wir möchten Sie deshalb um Ihre Mithilfe 
bitten. Sowohl Geld- als auch Sachspenden sind steuerlich 
absetzbar. Selbstverständlich stellen wir Ihnen als gemein-
nützig anerkannter Verein gern eine Spendenbescheini-
gung aus. 

Unser Spendenkonto:

Sparkasse Jena 
BLZ 830 530 30  	
Konto Nr. 1090

Für Ihre Fragen und Anregungen:

Ihre Ansprechpartner:

Frau Katrin Mohrholz	 Geschäftsführerin
Frau Nadine Thieme	 Sozialpädagogin
Frau Stefanie Hoehse	 Sozialpädagogin
Frau Brigitte Maciey	 Leiterin Elternwohnung
Frau Sylvia Friedrich	 ehrenamtliche Vorsitzende
Herr Uwe Kleinschmidt	 ehrenamtlicher Schatzmeister

Bitte wenden Sie sich an unsere Beratungs- und Betreu-
ungsstelle für Familien mit einem krebskranken Kind. Zeichnung von Meike Pedde



Elterninitiative für krebskranke Kinder Jena e.V. 
Beitrittserklärung

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als
	 ordentliches Mitglied (aktive Mitarbeit erwünscht) 
	 förderndes Mitglied
ab 		                             bei der Elterninitiative für 
	 krebskranke Kinder Jena e.V.
	 Ich wünsche weitere Informationen 
	 über die Arbeit des Vereins.
Den Jahresbeitrag von                         Euro kann der Verein 
	 per Lastschriftverfahren von meinem Konto einziehen.
	 werde ich jährlich überweisen. (Mindestbeitrag 15,- Euro)

Ort 			   Datum 		  Unterschrift

Einzugsermächtigung
Ich ermächtige hiermit die Elterninitiative für krebskranke 
Kinder Jena e.V. widerruflich die von mir zu entrichtenden 
Beitragszahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, 
besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine 
Verpflichtung zur Einlösung.

Ort 			   Datum 		  Unterschrift

Bitte werden Sie Mitglied!

Unsere Elterninitiative zählt über 140 Mitglieder. Unser Schirmherr 
ist Frank Einhellinger – Vorstand Finanzen der JENOPTIK AG.

Jedes Mitglied stärkt unsere Elterninitiative, daher würden wir 
uns über Ihren Beitritt freuen.

die notwendige medizinische Behandlung hinaus, alle nur 
mögliche Hilfe und Unterstützung erhalten. Auch in dieser 
schweren Lebensphase dürfen die Hoffnung und die Freu-
de am Leben nicht verloren gehen. Dieser Aufgabe widmen 
sich bis heute die zahlreichen Projekte unseres Vereins. 

•	 Betreibung von Thüringens einziger Beratungs- und 
	 Betreuungsstelle für Familien mit einem krebskranken 
	 Kind, um betroffenen Familien eine individuelle, auf die 
	 jeweilige Problemlage zugeschnittene Hilfe geben zu 
	 können
•	 Seelische Unterstützung der erkrankten Kinder durch 
	 unseren Klinikclown Knuddel, tägliche Stationsbesuche, 
	 Kindernachmittage, die Überraschungskiste und Ge-
	 schenke
•	 Bereitstellung von 9 Familienzimmern in unseren 3 voll 
	 ausgestatteten und gemütlich eingerichteten Eltern-
	 wohnungen
•	 Verbesserung der Aufenthaltsbedingungen für die krebs-
	 kranken Kinder in der onkologischen Abteilung durch 
	 eine kindgerechte Raumausgestaltung und die Bereit-
	 stellung von Beschäftigungsmaterialien (z.B. Laptops 
	 und Spielekonsolen)
•	 Betreuung der betroffenen Familien nach Entlassung
	 aus der stationären Behandlung durch unseren ambu-
	 lanten Hausbesuchsdienst, durch telefonische und per-
	 sönliche Kontakte sowie Gruppenangebote (Familien-
	 treffen, Jugendgruppe)
•	 Begleitung für verwaiste Familien durch Besuche am 
	 Heimatort, Briefkontakt und den zweimal im Jahr statt-
	 findenden Treffen für verwaiste Eltern
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Name

PLZ 		  Ort

Straße					     Nr.

e-mail

Konto-Nr.

BLZ
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Krebs im Kindesalter

Jährlich erkranken in Deutschland über 2000 Kinder an 
Krebs. Früher musste fast jedes Kind an dieser heimtücki-
schen Krankheit sterben. Dank großer Fortschritte in der 
medizinischen Forschung ist es heute möglich ca. zwei 
Drittel aller behandelten Kinder zu heilen. 

Dafür müssen sich die Kinder jedoch einer langwierigen 
Krebstherapie mit vielen schweren Nebenwirkungen, wie 
Haarausfall, Erbrechen, Entzündungen und Schmerzen, 
unterziehen. Lange Krankenhausaufenthalte und die daraus 
resultierende nicht selten monatelang andauernde Trennung 
der Familienmitglieder  führen  häufig zu einer Überforde-
rung der gesamten Familie mit beruflichen und finanziellen 
Problemen.

Die Nachricht „Ihr Kind hat Krebs“ bedeutet einen tiefen 
Einschnitt in das Leben jeder Familie. Nur Betroffene wis-
sen um die Ängste, die schlaflosen Nächte, vom Schwanken 
zwischen Zuversicht und Hoffnungslosigkeit und manch-
mal auch um die Verzweiflung und den Schmerz, wenn man 
das geliebte Kind auf seinem letzten Weg begleiten muss.

Unsere Elterninitiative als Hilfe in dieser extremen 
Lebenssituation

Unseren Verein gründeten 1990 Eltern, deren Kinder auf 
der Krebsstation der Jenaer Kinderklinik behandelt wurden 
oder leider verstorben sind. Sie alle verband der Wunsch, 
dass an Krebs erkrankte Kinder und deren Familien über 


